
Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderats 

der Ortsgemeinde Demerath am 22.05.2020 

TOP 1: Einberufung Thomas Nase  

Frau Andrea Meyfarth-Staub legte ihr Ehrenamt im Gemeinderat nach § 30 Abs. 3 GemO 
zum 04.03.2020 nieder. 

Nach § 31, Abs. 2 GemO rückt die als nächste Ersatzperson festgestellte Person nach. Dies ist 
gemäß Wahlergebnis bei der Wahl zum Gemeinderat am 26. Mai 2019 Herr Thomas Nase. 
Gemäß § 32 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeordnung für RLP verpflichtete der 1. Beigeordnete 
Volker Grundmann öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung der Amtspflichten Herrn 
Thomas Nase. Dabei wird die Verpflichtungsformel gesprochen und die Verpflichtung durch 
Handschlag vorgenommen. 

TOP 2: Bebauungsplan Buchenhof 

Lt. GemO § 22 lagen keine Ausschließungsgründe im Rat vor. 

Der 1. Beigeordnete erklärte den anhängenden Bebauungsplan, den Planungsstand sowie die 
Beschlussvorschläge des Verfahrens zum Bauvorhaben Buchenhof, Fam. Nase. 

Die Bevölkerung wurde über das Mitteilungsblatt am 19.04.2019 über den 
Flächennutzungsplan informiert, lt. Bauleitplanung § 3 BauGB. 
Es gab dazu keine Rückmeldungen aus der Bevölkerung. 

Thomas Nase wurde als Befangener gebeten, den Ratskreis zu verlassen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmte dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Buchenhof“ zu.  

TOP 3: Beauftragung eines Vermessungsbüros für den Friedhof: 

Sachlage: 

Im Zuge der gewünschten Neuplanung des Friedhofs hat der Rat beschlossen, zwei Angebote 
von Vermessungsbüros zur Grundstücks- und Gebäudeaufnahme sowie Grenzfeststellung 
einzuholen. 

Dem 1. Beigeordneten lagen Angebote vom Büro Schopp in Ulmen sowie dem Büro Geoplan 
aus Trier vor. 

Das Büro Schopp bot die geforderten Leistungen für 1.660,00 € (netto) und das Büro Geoplan 
für 2.850,00 € (netto) an. 

Beschluss: 
Das Büro Schopp aus Ulmen soll nach Abstimmung mit der Ortsgemeinde Steineberg den 
Auftrag erhalten, zusätzlich stimmte der Rat dem Gratisangebot des Büro Schopp „Erfassung 
und Darstellung eines Teilbereichs der vorh. Grabanlagen in einem Datenbanksystem als 
Friedhofskataster zu.  



Top 4: Dachsanierung der Leichenhalle 

Sachlage: 

Im Zuge der gewünschten Neuplanung des Friedhofs hat der Rat beschlossen, zwei Angebote 
von Dachdeckerbetrieben einzuholen. 

Dem 1. Beigeordneten lagen Angebote vom Dachdecker Stoll aus Ulmen sowie dem 
Dachdecker Disch aus Gillenfeld vor. 

Die Fa. Stoll bat Ihre Leistungen für 5.477,39 € (netto) und die Fa. Disch für 7.567,15 € 
(netto) an. 

Beschluss: 
Die Fa. Stoll soll nach Abstimmung mit der VG Daun zur Einzelvergabe über 3.000 € sowie 
nach Abstimmung der Ortsgemeinde Steineberg den Auftrag erhalten. 

Top 5: Beauftragung der Spielgeräte 

Sachlage: 

In der Sitzung vom 05.09.2019 wurde im Rat abgestimmt, Spielgeräte auf dem Spielplatz in 
Folge des negativen Gutachtens, zu besorgen. 

Die Angebote wurden vom ehemaligen Ratsmitglied Frau Meyfarth-Staub und dem 
Ratsmitglied Herr Springer angefordert. 

Beschluss: 
Durch das entschuldigte Fehlen von Herrn Springer kann kein Sachverhalt und kein Beschluss 
erfolgen 

Top 6: Verteilung des Protokolls aus dem Informationsabend der Pächter vom 

14.02.2020 

Sachlage: 

Der 1. Beigeordnete hat in Abstimmung des Rates alle Land-, Forst-, Jagdpächter und 
Jagdvorstand zu einem Informationsabend eingeladen. Das daraus entstandene Protokoll 
wurde allen Gruppen zur Kontrolle vorgelegt. Nach der Kontrolle und Überarbeitung hat der 
1. Beigeordnete sowie der 1. Vorsitzende des Jagdvorstandes das Protokoll genehmigt. 

Beschluss: 
Das genehmigte Protokoll soll allen an dem Abend beteiligten Personen verteilt werden. 

Top 7: Informationen zum Forst aus der Sitzung vom 30.04.2020 

Sachlage: 

Die COVID-19-Pandemie macht auch vor der Waldwirtschaft nicht Halt und verschärft hier 
die schon vorhandenen, durch die trocken-heißen Sommer der letzten zwei Jahre und die 
jüngsten Windwürfe im Wald entstandenen Probleme in dramatischer Weise. Die 



Holzindustrie reduziert ihre Produktionsmengen sehr stark und einige Unternehmen der Säge- 
und Holzwerkstoffindustrie legen ihre Werke zeitweise ganz still. Daraus resultieren zeitlich 
verzögerte Holzabnahmen bzw. das Aussetzen aktueller Holzkaufverträge. 

Dies bedeutet auch für die Waldbesitzenden Gemeinden im Bereich des Forstamtes Daun, 
dass für größere Teile ihres Schadholzanfalls in den nächsten Wochen mit hoher 
Wahrscheinlichkeit keine Absatzmöglichkeiten bestehen werden. Aus diesen Überlegungen 
heraus schlägt Herr Forstdirektor Horst Womelsdorf vor, einen Trockenlagerplatz im Bereich 
der „Domäne Rengen“ einzurichten. Mit den jeweiligen Gemeinden soll diesbezüglich eine 
Vereinbarung über die Einlagerung von Fichtenrundholz zur Trockenlagerung mit dem 
Forstamt abgeschlossen werden. 

Bei dem Termin für unseren Forst am 30.04.2020 mit Herrn Harald Fell, Helmut Roden, 
Reinhold Laux und Volker Grundmann wurde folgender Beschluss getroffen: 

-  1.000 fm Langholz wird gespritzt und im Wald belassen; 

-  420 fm Kurzholz wir Innerorts auf einen eigenen Sammelplatz gelagert mit der Annahme 
und Zustimmung eines Fahrtzuschusses; 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmte dem Beschluss resultierend aus dem Eiltermin vom 30.04.2020 zu. 

Top 8 : Veröffentlichung des Leistungstextes zur Vergabe der Mulcharbeiten 

Sachlage: 

In der Bürgerversammlung wurde der Wunsch geäußert, die anfallenden Mäh- und 
Mulcharbeiten auf Gemeindeeigentum neu auszuschreiben. 

Der 1. Beigeordnete setzte sich mit der VG Daun Herr René Marx in Verbindung der der 
Gemeinde Demerath LV-Texte zur Verfügung stellte. 

Beschluss: 
Das LV der VG Daun soll als Grundlage mit den in der Sachlage diskutierten Längen 
veröffentlicht und ausgeschrieben werden. 

Top 9 : sonstiges 

9a.) Im Schreiben der innogy zum Thema „Ehrenamt ist Ehrensache“ vom 30.01.2020, würde 
die innogy eine Spende von 2.000€ zur Verfügung stellen, der Rat bat den 1. Beigeordneten 
für die Spielplatzsanierung kontakt mit Herrn Hau aufzunehmen; 

9b.) Das Angebot der innogy zur Beleuchtung im „Gartenweg“, resultierend aus der Sitzung 
vom 04.12.2019. Das Angebot umfasst die Neuerrichtung der Laterne im „Gartenweg“ 
gegenüber dem Anwesen Gartenstr. 6 und das Versetzen einer Laterne in Richtung „Backes“. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat wünscht die Neuerrichtung einer Laterne und kein Versetzen. Der 1. 
Beigeordnete soll der innogy den Auftrag erteilen. 



9c.) Frau Anna Schneider aus Demerath ist unsere neue Reinigungskraft für die Leichenhalle 
und das Gemeindehaus ab dem 15.05.2020; 

V. Grundmann 

1. Beigeordneter 

 


